
Das Kernanliegen der Palliativversorgung und Hos­

piz  arbeit  ist die Lebensqualität von Menschen mit 

einer fortschreitenden und unheilbaren Erkrankung 

zu erhalten bzw. diese zu verbessern. Neben der Lin­

derung von Schmerzen und weiteren belastenden 

Symptomen fi nden auch die psychischen, sozialen 

und seelsorgerischen Bedürfnisse Beachtung. Dafür 

steht den Patienten ein multiprofessionelles Team, 

das sowohl haupt­ als auch ehrenamtliche Team­

mitglieder umfasst, zur Verfügung. 

Die Ehrenamtlichen im Palliativzentrum Göttingen 

ergänzen die Behandlung und Begleitung sowohl im 

stationären wie im ambulanten Bereich in einer be­

sonderen Art und Weise, indem sie für Alltag, Norma­

lität, Freiwilligkeit und Selbstverantwortung stehen. 

Als „Spezialisten des Alltags“ tragen sie dazu bei, in 

Zeiten schwerer Erkrankung die individuelle Lebens­

qualität in den Blick zu nehmen. 

Ich bin sehr dankbar, dass wir im Palliativzentrum 

nun bereits seit 2008 gemeinsam mit dem Team der 

qualifi zierten und hoch motivierten Ehrenamtlichen 

die uns anvertrauten Patienten und Ihre Angehörigen 
betreuen dürfen. 

Universitätsmedizin Göttingen

Klinik für Palliativmedizin

Ehrenamtlicher Dienst 

Von­Siebold­Str. 3, 37075 Göttingen

www.palliativmedizin.med.uni­goettingen.de

Kathrin Heiß Uta Kühnemuth Gregor Dreizehnter

KontAKteHrenAMt iM PALLiAtiVzentruM

Prof. Dr. Friedemann Nauck
Direktor Klinik für Palliativmedizin

Telefon 05 51 / 39 ­ 6 05 14, ­6 05 08

Fax 05 51 / 39 ­130 6 05 14

ehrenamt­pzg@med.uni­goettingen.de

SPENDEN

Mit Ihrer Spende unterstützen Sie unser 

ehrenamtliches Angebot. 

GÖTTINGER SCHMERZ- UND PALLIATIVVEREIN e.V.
IBAN: DE31 2605 0001 0019 0089 03 

BIC: NOLADE21GOE

Sparkasse Göttingen

ANSPRECHPARTNER/INNEN

eHrenAMtLiCHer Dienst
PALLiAtiVzentruM 

gÖttingen
informationen für Patienten und Angehörige

Universitätsmedizin Göttingen, Georg-August-Universität, stiftung Öffentlichen rechts
robert-Koch-straße 40, 37075 göttingen, www.umg.euU
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WIR VERSTEHEN UNS ALS WEGBEGLEITER.

Wir richten uns nach Ihren Wünschen, 

was den Zeitpunkt, die Häufigkeit und den Inhalt 

der Begleitung betrifft, soweit es uns möglich ist.

Wir kommen zu Ihnen nach Hause, ins Pflegeheim  

oder ins Krankenhaus.

Wir bieten Unterstützung bei der Vermittlung  

sozialer Dienste.

Wir möchten Mut machen in einer Zeit der  

Unsicherheit.

WIR KOMMEN GERNE.

Wir sind Menschen zwischen 20 und 75 Jahren  

aus verschiedenen Berufsfeldern und Lebens­

situationen.

Wir engagieren uns gerne ehrenamtlich.

Wir haben uns auf das Ehrenamt vorbereitet.

Wir unterliegen der Schweigepflicht.

Unser Angebot ist kostenlos.

Anders wird der Weg für denjenigen,  
                 der ihn nicht mehr allein zu gehen braucht.

 Ihr redet miteinander, schaut euch an,  
         seid Mensch miteinander.

Wen unterstützen Wir? unser Angebot über uns

Hans Bouma

WIR BEGLEITEN UND UNTERSTÜTZEN

Menschen, die schwer und unheilbar krank sind,

sterbende Menschen

und

Angehörige und Freunde

unabhängig von

ihrer Konfession, Nationalität und Weltanschauung.

WENN SIE MÖCHTEN, …

… begleiten wir Sie in Ihrem Alltag.

… hören wir Ihnen zu.

… sind wir einfach da.

… sprechen oder schweigen wir mit Ihnen.

… spazieren, spielen oder singen wir mit Ihnen.

… beten wir mit Ihnen.

Wir sind Menschen mit der Lebenserfahrung 
von 20 bis über 80 Jahren aus verschiedenen 
Berufsfeldern und Lebenssituationen.

Menschen, die schwer und unheilbar krank sind,
sterbende Menschen,
Angehörige und Freunde,
Trauernde

unabhängig von
ihrer Konfession, Nationalität und Weltanschauung. Wir beraten Sie und unterstützen bei der Vermittlung 

sozialer Dienste.


